
MeRegio – unsere Mission 

für weniger Emission  
Unterwegs zum intelligenten  
Stromnetz der Zukunft!

Gemeinsam anpacken. 

Gemeinsam mehr bewegen.

Kontakt

EnBW Vertriebs- und Servicegesellschaft mbH

Durlacher Allee 93

76131 Karlsruhe

Mo. – Fr. 7:00 – 19:00 Uhr 

Kostenfreie Servicenummer: 0800 3629-463

Kostenfreies Fax: 0800 3629-539

meregio@enbw.com

Mehr unter: www.meregio.de 

MeRegio ist ein Gemeinschaftsprojekt von ABB, EnBW, IBM, 

dem KIT (Karlsruhe Institute of Technology), SAP sowie der 

Systemplan GmbH: 

Es ist eines von sechs E-Energy-Modellprojekten und wird vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert. 

Visionen von heute 

sind die Standards von morgen:

Eine bedarfsgerechte Energieversor-

gung, bei der Erzeugung und Verbrauch 

perfekt aufeinander abgestimmt sind.

Effiziente Zwischenspeicher für 

Energie aus regenerativen Quellen  

wie Solar- und Windkraftanlagen. 

Intelligente Geräte, die sich selbst 

einschalten, wenn am meisten Strom 

verfügbar und der Strompreis dadurch 

am günstigsten ist. 

Ein Marktplatz für regenerative 

Energien, der allen Verbrauchern 

ermöglicht, aktiv Kosten zu sparen. 

Eine zukunftsweisende Energie-

versorgung, bei der Erzeuger wie 

Verbraucher gleichermaßen zur  

nachhaltigen Reduzierung von  

CO
2
-Emissionen beitragen.

Willkommen bei MeRegio –  

dem Projekt für Ihre Energiezukunft! 

Ein Blick in die Regionen Baden-Württembergs ist  

ein Blick in die Zukunft: Vielerorts sind Fotovoltaik- 

und Solarthermie-Anlagen zu sehen – immer häufiger 

auch auf Privathäusern. Die Zahl privat und gewerb- 

lich betriebener Windkraftanlagen steigt ebenfalls an.  

Doch der Mensch kann nicht beeinflussen, ob die 

Sonne scheint oder der Wind weht. Auch lässt sich 

überschüssige Energie von „guten Tagen“ weder  

auf Vorrat speichern noch bedarfsgerecht abrufen.  

Bis jetzt!    

Denn hier kommt MeRegio ins Spiel – das zukunfts-

weisende Forschungsprojekt von ABB, EnBW, IBM, 

dem KIT (Karlsruhe Institute of Technology), SAP  

und der Systemplan GmbH. 

Gemeinsam mit 1.000 Testteilnehmern – unseren  

MeRegio Impulsgebern – werden wir bis 2012 ganz  

neue Wege gehen, um Energie intelligent zu vernetzen. 

Zwei Testregionen wurden hierfür ausgewählt: der 

Raum Göppingen und Ettenheim/Freiamt bei Freiburg.

In vier Projektphasen wollen wir unter anderem he r aus- 

finden, wie sich ein dynamischer Strompreis, der sich 

nach der Verfügbarkeit regenerativer Energien im Netz 

richtet, im Alltag bewährt. Oder wie sich Elektrofahrzeuge  

sowie Akkus im Keller als Zwischenspeicher eignen. 

Neuartige Technologien wie der EnBW Intelligente 

Stromzähler® und die EnBW StromAmpel® spielen dabei 

eine zentrale Rolle.

 Ziel von MeRegio ist die zertifizierte 

„Minimum Emission Region“ – mit einem 

Marktplatz für regenerative Energien und 

einem spürbar reduzierten CO
2
-Ausstoß. 

In Zukunft auch für Ihre Region!



Rundum intelligent vernetzt. 
Heute, morgen und darüber hinaus.

2. Speicherung

Elektrofahrzeuge oder 

lokale Akkus ermöglichen 

das Zwischenspeichern 

überschüssiger Energien 

aus regenerativen Quellen.

3. Rückspeisung

Bei Lastspitzen werden 

die gespeicherten Ener-

gien nach Bedarf ins Netz 

zurückgespeist.

5. EnBW Intelligenter 

Stromzähler®

Sendet Signale (Zwischen-

speichern/Einspeisen) 

und gibt die Strompreis-

angaben an die EnBW 

StromAmpel® weiter.

6. Intelligente Endgeräte

Schalten sich auto-

matisch ein, wenn der 

Strom am günstigsten 

ist, sprich: wenn hohe 

Mengen regenerativer 

Energie verfügbar sind.

7. Intelligentes Netz

Private und gewerbliche 

Stromkunden sowie 

zentrale und dezentrale 

Energieversorger sind 

in ihrer Region effizient 

und nahtlos miteinander 

verknüpft.

4. Steuerung

Alle Daten fließen auf 

einer zentralen EnBW- 

Plattform zusammen.  

Die Strompreise richten 

sich nach der Energie-

verfügbarkeit.

1. Energiegewinnung 

Am Anfang steht  

die Kraft: 

Solar- und Windkraftan-

lagen stützen nachhaltige 

Energiekonzepte.

8. Minimum Emission 

Region 

Durch die optimale 

Energienutzung wird der 

CO2-Ausstoß reduziert – 

das Ziel von MeRegio ist 

erreicht!

Vier gewinnt –  

die MeRegio Projektphasen:  

 Phase 1 ab November 2009

  Fokus: Messen/Reagieren
   Messen des Stromverbrauchs von Haushalten 

mit dem EnBW Intelligenten Stromzähler® 

   Erkenntnisgewinn über die Reaktion 

auf dynamische Preissignale und den  

Umgang mit der EnBW StromAmpel®

   Messung bei Geschäftskunden mit dem 

Power Submeter® 

Phase 2   ab Anfang 2010

  Fokus: Regeln

   Steuerung von intelligenten Endgeräten 

(wie z. B. Tiefkühlgerät) und dezentralen  

Erzeugungsanlagen über Steuerboxen 

Phase 3  ab Mitte 2010

  Fokus: Speichern
   Integration von Stromspeichern 

in ausgewählte Haushalte

     Erprobung von Elektrofahrzeugen 

als Zwischenspeicher

Phase 4  ab Anfang 2011 bis Anfang 2012

  Fokus: Handeln
    Intelligente Vernetzung der Projektteilnehmer 

(Endkunden, Industriekunden und dezentrale 

Erzeuger) über einen MeRegio-Marktplatz

  Aufbau der MeRegio-CO
2
-Zertifizierung

Das Ziel:  die „Minimum Emission Region“

Sechs starke Partner   

für ein starkes Projekt:   

Als einer der führenden Lieferanten von Produkten und System-

lösungen für die Stromübertragung und -verteilung übernimmt 

die ABB AG bei MeRegio die Aufgabe, die Intelligenz im Netz zu 

erhöhen und die Netzführung durch neue Schnittstellen und Appli-

kationen eng an Marktplatz und Kundenanlagen anzubinden.

Die EnBW Energie Baden-Württemberg AG versorgt rund sechs 

Millionen Menschen und ist Vorreiter in Sachen regenerative 

Energien. Im Rahmen von MeRegio testet das Unternehmen 

innovative Speichertechnologien, die dazu beitragen, die 

Modellregionen zu Energielandschaften der Zukunft auszu-

bauen. Auch die grundlegende Netzinfrastruktur des Projekts 

wird von EnBW bereitgestellt.

Die IBM Deutschland GmbH bietet zukunftsweisende Hard-

ware, Software, Services sowie Beratungsleistungen. Innerhalb 

des MeRegio-Konsortiums stellt IBM eine offene IT-Architek-

tur bereit, die allen Beteiligten einen flexiblen Austausch von 

Informationen ermöglicht.  

Das KIT (Karlsruhe Institute of Technology) ist eine Universität 

des Landes Baden-Württemberg und ein nationales Forschungs-

zentrum in der Helmholtz-Gemeinschaft. Mit rund 8.000 Mit-

arbeitern stellt es eine der weltweit größten Forschungs- und 

Lehreinrichtungen dar. In das Projekt MeRegio fließt vor allem 

die Forschungskompetenz des KIT-Zentrums Energie, des KIT-

Schwerpunkts COMMputation und des Zentrums für Angewandte 

Rechtswissenschaft ein.

Das Portfolio der SAP AG umfasst führende Geschäftsanwen-

dungen für Unternehmen jeder Größe und Branche. Ihre Kom-

petenz in Sachen integrierte Datenverwaltung, Energiedaten-

management und Integration mit bestehenden IT-Systemen 

trägt die SAP AG zum Projekt MeRegio bei.

Als herstellerunabhängiger Energieeffizienzberater vertritt die 

Systemplan GmbH die Interessen des Gewerbes, der Industrie-

kunden und öffentlicher Einrichtungen bei MeRegio. Durch um-

fangreiche Erfahrung in der Optimierung von Nutzenergiean-

lagen und die Messung mit dem innovativen Power Submeter® 

hilft Systemplan den Kunden bei der Erschließung von Effizienz-

potenzialen und lässt sie von neuen Dienstleistungen profitieren.


